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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,
 
wir freuen uns darüber, Ihnen zum Abschluss des alten Jahres den neuen Newsletter Germanistik zu 
präsentieren. 
 

 
I. NEUES AUS DEM FACHBEREICH
 
Der Fachbereichsleiter, Univ.-Prof. Dr. Karl Müller, informiert ausführlich über Neuigkeiten, 
Veränderungen und Entwicklungen im Fachbereich: zu Forschung, Lehre, Personellem und zur 
Situation der Universität(en). (mehr)

 
In den letzten Tagen wurde unser geschätzter Herr Rektor, Univ.-Prof. Dr. Heinrich Schmidinger, 
dem der Fachbereich Germanistik sehr viel zu verdanken hat, erneut zu unserem obersten 
Chef gewählt. Für Rektor Schmidinger werden die Jahre 2011-2015 schon die vierte Amtsperiode 
sein – auch dies Ausdruck der hohen Wertschätzung, die er genießt. Der Fachbereich Germanistik 
gratuliert sehr herzlich und freut sich, dass der Universitätsrat und der Akademische Senat damit 
erneut auf qualifizierte Kontinuität und Verlässlichkeit gesetzt haben.   
 
 
 
II. BERICHTE
 
1.      Mag.a  Michaela Gründler, Absolventin unseres Fachbereichs, berichtet über ihren Weg zur 

Chefredakteurin der Salzburger Straßenzeitung ,Apropos‘, über ihre Konzepte und über ihre 
Tätigkeit. (mehr)

 
2.      Mag. Mag. Wolfgang Berger, Absolvent unseres Fachbereichs, stellt den jüngst gegründeten 

Verein ,syn-biose‘ vor, der u.a. Deutschkurse für AsylbewerberInnen anbietet. (mehr)

3.      Das Literarische Quartett des Fachbereichs berichtet über die zurückliegende Besprechung 
aktueller Neuerscheinungen und den ,Umzug‘ ins Literaturhaus. (mehr)

 
 

                                 

 III. PUBLIKATIONEN
      Monographien, Sammelbände und sonstige Veröffentlichungen (mehr)                              

http://www.uni-salzburg.at/pls/portal/docs/1/1383177.PDF
http://www.uni-salzburg.at/pls/portal/docs/1/1383176.PDF
http://www.uni-salzburg.at/pls/portal/docs/1/1383175.PDF
http://www.uni-salzburg.at/pls/portal/docs/1/1383174.PDF
http://www.uni-salzburg.at/pls/portal/docs/1/1383195.PDF
http://www.uni-salzburg.at/


IV. TAGUNGEN UND VERANSTALTUNGEN
 
1. Rückblick

•      WORKSHOP   Am 4./5. Februar 2010 organisierte Univ.-Prof. Dr. Anne Betten in 
     Zusammenarbeit mit einer Kollegin aus Bologna auf der 4. Tagung  „Deutsche 
     Sprachwissenschaft in Italien“ in Rom einen Workshop zum Thema „Sprache und Migration“ und
     hielt dort den Eröffnungsvortrag.
•      KOLLOQUIUM  Vom 18.-20. März fand an der Université de Haute-Alsace in Mühlhausen 
     (Elsass) das internationale Kolloquium Actualité(s)  de Stefan Zweig“ statt. 
     Univ.-Prof. Dr. Karl Müller und Prof. Dr. Klemens Renoldner waren an der Leitung und mit 
     Vorträgen beteiligt.
•      WORKSHOP   Ein internationaler DoktorandInnen-Workshop zum Thema „Literarische 
      Kommunikation“ wurde vom 29.-30. März 2010 von Univ.-Prof. Dr. Norbert Ch. Wolf in 
      Kooperation mit dem Deutschen Seminar der Universität Basel in Basel abgehalten. 
•      KONFERENZ   Die interdisziplinäre Konferenz „Low ganz high? Zur literarischen Hybridisierung
     von Populär- und Hochkultur in der  Gegenwartsliteratur!“ organisierte vom 9. bis 10. Juli 
     Univ.-Prof. Dr. Norbert Ch. Wolf in Zusammenarbeit mit der HU Berlin im Literaturhaus 
     Berlin.
•      KOLLOQUIUM   In Kooperation mit dem FB Germanistik fand vom 15.-18. Juli 2010 auf der 
     Edmundsburg unter dem Titel „Von dem Leben nimmt der Bürger und der Kaiser mit gleichem 
     Gefühle Abschied. Emotionen in der Romantik: Repräsentation, Ästhetik, Inszenierung“ das 8. 
     Kolloquium der Internationalen Arnim-Gesellschaft statt; an der Organisation wirkten
     Univ.-Prof. Dr. Ulrike Tanzer u.a. mit.
•      KONGRESS   Auf dem XII. Kongress der Internationalen Vereinigung für Germanistik (IVG) in 
     Warschau (30. Juli - 07. August 2010) veranstaltete Univ.-Prof. Dr. Anne Betten, zusammen mit 
     Univ.-Prof. Dr. Hans Höller u.a., vom 30. Juli bis zum 5. August 2010 die Sektion „Sprache in 
     der Literatur“; beide waren zudem mit Vorträgen vertreten.
•      KOLLOQUIUM   Der Verein zur Förderung und Erforschung der antifaschistischen Literatur 
     veranstaltete vom 24.-25. September 2010 in Kooperation u.a. mit der Theodor Kramer 
     Gesellschaft und dem Institut für Österreichkunde das Kolloquium  „Grundprobleme der 
     österreichischen Exilliteratur“. An der Organisation bzw. mit Vortrag beteiligten sich 
     Univ.-Prof. Dr. Karl Müller, Assoz. Prof. Dr. Armin Eidherr u.a.
•      TAGUNG   Vom 30. Oktober bis 2. November 2010 fand in St. Pölten die 50. Literaturtagung des 
     Instituts für Österreichkunde zum Thema „  ,Die Erde will keinen Rauchpilz tragen‘. Krieg und 
     Frieden in der Literatur“ statt; zu den Organisatoren und Vortragenden gehörten Univ.-Prof. Dr. 
     Karl Müller, Univ.-Prof. Dr. Ulrike Tanzer, Univ.-Prof. Dr. Herwig Gottwald, Univ.-Prof. Dr. 
     Hans Höller u.a.
•      WORKSHOP   Am 10. Dezember 2010 organisierten Univ.-Prof. Dr. Manfred Kern und Univ.-
     Prof. Dr. Norbert Ch. Wolf den Workshop Ikonoklasmus“ im Rahmen des Projekts "Kunstkritik 
     und Kunstpolemik" am Schwerpunkt "Wissenschaft und Kunst".

GASTVORTRÄGE: 
•      Angela Maria Pichler (Schauspielhaus Salzburg) am 14. April 2010: 

Informationsveranstaltung über das „Berufsfeld GermanistIn – Was macht ein Dramaturg/eine 
Dramaturgin?“   



•      Prof. Dr. Ruth Klüger (ehemals Universitäten Princeton und Irvine, USA) im Oktober 2010: 
Mehrere Beiträge in Lehrveranstaltungen der Universität (u.a. Gedichtinterpretationen zu 
Rainer Maria Rilke und Bertolt Brecht) und Vorträge im Literaturhaus und am Stefan Zweig 
Centre (u.a. „Selbstverlangte Einzelhaft: Die Schachnovelle und ihre Vorgänger“)

•      Prof. Dr. Nine Miedema (Universität Duisburg-Essen) am 19. Oktober 2010: „Die Mirabilia  
Romae - Vom Umgang mit antiker Kunst im Hoch- und Spätmittelalter“

•      Dr. Christine Ivanovic (Universitäten Tokyo und Wien) am 8. November 2010: „Subtexte. 
Strategien subversiven Schreibens bei Ilse Aichinger“

•      Prof. Dr. Ulrike Kindl (Universität Ca'Foscari, Venedig) am Freitag, 10. Dezember 2010: 
u.a. zum Thema „Ladinische Heldensagen der Dolomiten“
 
 

2. Vorschau
 

•      TAGUNG   Vom 24.-26. März 2011 organisiert Univ.-Prof. Dr. Manfred Kern in Salzburg, 
gemeinsam mit Kollegen aus Oxford und Tübingen, die internationale Tagung „beste wunne -  
niuwe clage. Das Narzisslied Heinrichs von Morungen als Paradigma des Minnesangs“.

•      SYMPOSION  Das Ostersymposion unter dem Titel „Richard Strauss: Salome“ wird vom 12.-14. 
April 2011 im Stefan Zweig Center auf der Edmundsburg vom Internationalen Zentrum für 
Mittelalterstudien an der Universität Salzburg (IZMS) und der Leopold Kohr-Akademie in 
Zusammenarbeit mit den Osterfestspielen Salzburg veranstaltet. Die Leitung haben Dr. Siegrid 
Schmidt, em. Univ.-Prof. Dr. Ulrich Müller, Dr. Silvia Kronberger.

•      TAGUNG   Vom 30. Juni bis zum 3. Juli 2011 findet im Rahmen des Sparkling-Science-Projekts 
ALIENA in Salzburg die interdisziplinäre Tagung „Imaginative Theatralität. Szenische 
Verfahren und kulturelle Potenziale in mittelalterlicher Dichtung, Kunst und Historiographie“ 
statt. Die Veranstaltung wird organisiert von Univ.-Prof. Dr. Manfred Kern, Mag.a Beatrix 
Oberndorfer, Dr. Anna Kathrin Bleuler und Mag.a Martina Feichtenschlager.

 
V.  PERSONELLES 

 
•      Anlässlich ihrer Verabschiedung aus dem aktiven Universitätsdienst (zum 1. Oktober 2010) 

wurden Univ.-Prof. Dr. Renate Hausner und Univ.-Prof. Dr. Gerold Hayer am 9. 
November 2010 mit einer Feier am Fachbereich geehrt. Beide wirkten seit 1972 bzw. 1973 in 
verschiedenen Tätigkeiten an unserem FB. Wir bedanken uns sehr herzlich bei ihnen und 
wünschen für die Zukunft alles Gute und viel Zeit und Muße für ihre  Studien und 
Forschungen.

•      Dr. Monika Dannerer konnte im November 2010 ihr Habilitationsverfahren in der 
Germanistischen Linguistik erfolgreich zum Abschluss bringen; der Titel ihrer 
Habilitationsschrift lautet: „Narrative Fähigkeiten und Individualität. Eine Längsschnittstudie 
zum mündlichen und schriftlichen Erzählerwerb von der 5. bis zur 12. Schulstufe“. Wir 
gratulieren sehr herzlich! 

•      PD Dr. Günther Bärnthaler hat sich im Oktober auf dem Gebiet der Germanistischen 
Fachdidaktik erfolgreich habilitiert; der Titel seiner Habilitationsschrift lautet: „      ,Was hat denn 
das mit uns zu tun?‘ Gahmuret, Parzival und Gawan als Aufforderung zur Reflexion 
männlicher Geschlechtsidentität im Deutschunterricht“. Wir gratulieren sehr herzlich! 

•      Dr. Clemens Peck hat im Sommer 2010 mit Erfolg seine Dissertation verteidigt. Diese trägt 
den Titel: „Theodor Herzls ‚Altneuland’-Projekt. Utopie, Wissen und politische Imagination in 
Wien um 1900“. Herzliche Glückwünsche!



•      Univ.-Prof. Dr. Manfred Kern hat nach der Verabschiedung von Univ.-Prof. Dr. Renate 
Hausner die Vertretung der Fachbereichsleitung übernommen. Wir freuen uns  darüber und 
wünschen ihm für diese Tätigkeit alles Gute!

•      Univ.-Prof. Dr. Ulrike Tanzer wurde zur neuen Mittelbausprecherin des Akademischen 
Senats der Universität und kürzlich zudem in den Vorstand der Forschungs- und 
Dokumentationsstelle für neuere österreichische Literatur in Wien gewählt. Wir gratulieren ihr 
zu diesen neuen Funktionen, mit den besten Wünschen für die damit verbundenen neuen 
Aufgaben!

•      Dr. Siegrid Schmidt wurde im Oktober zur Vorsitzenden des Arbeitskreises für 
Gleichbehandlungsfragen der Universität (AKG) gewählt. Auch ihr unsere Glückwünsche und 
alles Gute auch für diese verantwortungsvolle Aufgabe!

•      Dr. Anna Kathrin Bleuler hat zum laufenden Wintersemester ihre Stelle als 
Assistenzprofessorin im Älteren Fach angetreten. Wir wünschen der neuen Kollegin für ihre 
Arbeit im Fachbereich alles Gute und viel Erfolg!

      
EHRUNGEN  UND  GEBURTSTAGE:

 
 Am 15. Oktober wurde Univ.-Prof. Dr. Norbert Ch. Wolf der Jubiläumspreis des Böhlau 

Verlages, Wien, verliehen, vergeben von der Österreichischen Akademie der Wissenschaften 
(ÖAW), für seine Habilitationsschrift „Kakanien oder Der moderne Roman als 
Gesellschaftskonstruktion. Musils Sozioanalyse des 20. Jahrhunderts im Mann ohne 
Eigenschaften". Wir gratulieren ihm herzlich zu dieser Auszeichnung!

 Em. Univ.-Prof. Dr. Karlheinz Rossbacher feierte am 20. Juli 2010 auf der Edmundsburg 
im Kreise von Freunden und Kollegen seinen 70. Geburtstag. Unsere besten Glückwünsche! 
Die Laudatio hielt Univ.-Prof. Norbert Ch. Wolf.

 Prof. Dr. Brita Steinwendtner wurde am 21. Oktober 2010 der Ehrenring in Gold der 
Universität Salzburg verliehen. Auch ihr unsere herzlichen Glückwünsche! Die Laudationes 
hielten Univ.-Prof. Dr. Karl Müller und Univ.-Prof. DDr. Michael Fischer.

 Mag. Erich Hackl erhielt am 7. Dezember 2010 das Ehrendoktorat der Universität Salzburg 
verliehen. Wir gratulieren ihm herzlich! Die Laudatio hielt Univ. Prof. Dr. Karl Müller.

 
 
VI. NACHRICHTEN UND SONSTIGES

 
•         UNI-PROTESTE IN SALZBURG  Aufgrund des geplanten Sparkurses der Regierung kam es seit 

Oktober wieder zu Protestaktionen in Salzburg: Lehrveranstaltungen wurden verschoben und am 
19. Oktober um 17 Uhr ein erster Protestzug abgehalten, der  vom Mozartplatz aus seinen 
Anfang nahm und an den sich eine Universitätsvollversammlung anschloss. Die dort erarbeitete 
Protestnote gegen den Sparkurs ist einsehbar unter der Web-Adresse: 
http://www2.sbg.ac.at/pr/News/news.shtml?kategorie=detail&id=16144
 

•         PROJEKT   Seit dem 1. 9. 2010 bis zum 31. 8. 2012 leitet Univ.-Prof. Dr. Manfred Kern, unter 
Mitarbeit von Mag.a Beatrix Oberndorfer, das Sparkling Science Projekt ALIENA (Alte 
Literatur im Erlebnisraum neu aesthetisiert): Moderne Literatur- und Kulturwissenschaft aus 
dem Bereich der germanistischen Mediävistik wird darin verbunden mit innovativen Ansätzen 
der Literaturdidaktik und -vermittlung (http://aliena.sbg.ac.at). Es besteht eine Zusammenarbeit 
mit dem Musischen Gymnasium Salzburg. 

http://aliena.sbg.ac.at/
http://www2.sbg.ac.at/pr/News/news.shtml?kategorie=detail&id=16144


•           PROJEKT   Ab dem 1. 1. 2011 bis zum 31. 12. 2013 wird das FWF-Projekt „Kommentierte 
Neuedition von Goethes Kunstzeitschrift Propyläen" unter der Leitung von Univ.-Prof. Dr. 
Norbert Ch. Wolf durchgeführt; Mitarbeiter sind Mag. Daniel Ehrmann (Promotionsstelle) und 
Magdalena Stieb (Studienassistenz).

•           FÖRDERPREIS   Im laufenden Semester wird erstmals ein Förderpreis für besonders 
herausragende Master- und Diplomarbeiten vergeben. Die Verleihung 2010 erfolgt anlässlich 
der Weihnachtsfeier des Fachbereichs am 20. Dezember 2010.

•           BETRIEBSAUSFLUG   Der diesjährige Betriebsausflug des Fachbereichs führte am 22. Oktober 
2010 nach Bad Ischl, Bad Goisern und Umgebung. Die Organisation übernahm Univ.-Prof. Dr. 
Herwig Gottwald, der fachkundig und anekdotenreich die literarischen und künstlerischen 
Persönlichkeiten lebendig werden ließ, die dort wirkten.

•           DIE  WEIHNACHTSFEIER  DES  FACHBEREICHS  findet diesmal am 20. Dezember 2010 ab 19.00 Uhr 
auf der Edmundsburg statt.
 

•           NEU: Unter der Web-Adresse http://www.uni-salzburg.at/pls/portal/docs/1/1303181.PDF 
können die PORTRÄTS  VON  ABSOLVENTINNEN  UNSERES  FACHBEREICHS abgerufen werden, die von 
Studierenden des PS „Berufsfeld GermanistIn“ (Univ.-Prof. Dr. Ulrike Tanzer) erstellt wurden.   

 
 
VII. UNIVERSITÄRE PLATTFORM FÜR LEHRERINNENBILDUNG

 
Die am 29. November 2010 gegründete Universitäre Plattform für LehrerInnenbildung nimmt 
Stellung zum Reformprojekt „LehrerInnenbildung NEU“. (mehr)

 
 

Erholsame Weihnachtsfeiertage und alles Gute für das neue Jahr
wünschen Ihnen mit vielen Grüßen 
Maria E. Dorninger, Josef Feldner und Steffen Haßlauer
 
 
 
Weitere Informationen bietet Ihnen die Homepage des Fachbereichs Germanistik: 
http://www.uni-salzburg.at/ger 
Diesen Newsletter können Sie gerne weiterleiten und/oder uns die Namen von möglichen InteressentInnen 
nennen. Eine Subskription des Newsletters ist außerdem auf der Homepage des Fachbereichs Germanistik 
(http://www.uni-salzburg.at/ger/newsletter) oder direkt unter der Mail-Adresse 
newsletter.germanistik@sbg.ac.at möglich. 
Wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr beziehen wollen, können Sie sich hier abmelden: 
newsletter.germanistik@sbg.ac.at
 
Unser Partner: 

http://www.rupertusbuch.at/default.htm
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mailto:newsletter.germanistik@sbg.ac.at
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http://www.uni-salzburg.at/ger
http://www.uni-salzburg.at/pls/portal/docs/1/1383178.PDF
http://www.uni-salzburg.at/pls/portal/docs/1/1303181.PDF

